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VORSTELLUNG DER FS UND DER AGEF  
SCRIPT FÜR EINEN VOTRAG IM AUDITORIUM 

Dieses Beispielskript bietet einen Leitfaden für eine effiziente und umfassende 
Präsentation der Funktionsweise der Fachschaften, der AGEF und der 
Hochschulpolitik. Es funktioniert zusammen mit der beigefügten PowerPoint- 
Präsentationsvorlage.  

N.B : um die ppt unverändert zu verwenden, denken Sie daran, Ihr FS-Logo in die 

dafür vorgesehenen blauen Felder einzufügen und Ihre Informationen anstelle der 

gelb hervorgehobenen Wörter hinzuzufügen.  

 

SLIDE 1  

• Willkommensgrüße an der Universität, Einführungsformalitäten ;  

• Zu Beginn des Semesters kommen viele Fachschaften, um sich bei Ihnen 

vorzustellen. Was wir Ihnen jetzt vorstellen, ist etwas anders, denn die 

Fachschaften sind keine Vereinigungen im eigentlichen Sinne, sondern ein 

wesentliches Organ für das Funktionieren der Universität ;  

 

SLIDE 2  

• Die Universität Freiburg ist die demokratischste Universität der Schweiz. Das 

bedeutet, dass in jedem Entscheidungsgremium ein oder mehrere 

Studierende sitzen, die ihre Kommilitonen vertreten;  

 

SLIDE 3  

• Darstellung des Organigramms mit den Ebenen, auf denen Studierende 

sitzen.  

• Diese Studierenden werden von Ihnen gewählt, also nach Studienabschnitten, 

den sogenannten Fachschaften ;  
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SLIDE 4  

• Jede Fakultät hat mehrere Studienfächer und damit auch mehrere 

Fachschaften, d. h. mehrere Studentengruppen. Jeder Studierende ist 

Mitglied in mindestens einer Fachschaft und kann in dieser wählen und 

gewählt werden;  

 

SLIDE 5  

• Zusammen mit den Vertretern werden auch die Mitglieder des 

Lenkungsausschusses gewählt, die die Geschäfte führen, den Studierenden 

Unterstützung anbieten und Veranstaltungen organisieren;  

• Diese Abstimmungen finden einmal pro Semester auf der 

Fachschaftsversammlung statt, bei der möglichst viele Studierende anwesend 

sein sollten;  

• Die Rolle der von euch gewählten Fachschaftskomitees besteht also darin, 

euch in den verschiedenen Gremien zu vertreten, aber auch Unterstützung, 

Dienstleistungen und Veranstaltungen aller Art anzubieten.  

 

SLIDES 6 bis 10  

• Zusammenfassung der Verteilung der Studierenden  

 

SLIDE 11 bis 12  

• Natürlich müssen all diese Fachschaften koordiniert werden, und so bilden die 

30 Fachschaften die AGEF; jede FS ist Mitglied der AGEF, ebenso wie jede/r 

Studierende der Universität.  

• Die AGEF ist eine Institution, die von einem Exekutivausschuss und einem 

gesetzgebenden Parlament geleitet wird, deren Mitglieder von den 

Fachschaften zusammen mit den anderen gewählten Vertretern gewählt 

werden.  

 

SLIDE 13 bis 14 

• Die drei Hauptrollen der AGEF sind eine politische Rolle, eine kulturelle Rolle 

und eine Rolle als Dienstleister. Alle Details sind natürlich auf der Website zu 

finden, aber auch in den Sprechstunden in den Büros von PER und MIS. 
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SLIDE 15 

• Neben den 29 Fachschaften bietet die AGEF auch drei thematische 

Kommissionen an, bei denen es sich um Vereinigungen handelt, die ein 

bestimmtes Ziel verfolgen. Fordern Sie die Studierenden auf, die QR-Codes 

zu scannen! 

 

SLIDE 16 

• Also kurz gesagt: Sie wählen Ihre Vertreter/innen in den Räten, die gewählten 

Vertreter/innen im EK und Ihr Komitee, das Operationen, Dienstleistungen 

und Veranstaltungen verwaltet.  

• Das SR wählt alles, was weiter oben steht.  

• Beachten Sie, dass die von den FS angebotenen Jobs viele Vorteile bieten 

und die von der AGEF angebotenen Jobs vergütet werden.  

 

SLIDE 17 - 18 

• Präsentieren Sie die QR-Codes der AGEF und Ihrer Fachschaft.  

• Next RDV: Ihre nächste Veranstaltung  

• Den Veranstaltungskalender der FS präsentieren.  

• Danksagungen  


